
 

 

 

 

  

 

 

 

 

PEMBA 

TAMANG 

Pemba wurde am 15.1.2004 geboren und ist seit 2011 in der Dolphin 

Magic School. Er ist wohl eines der Kinder mit dem kürzesten Schulweg 

von allen. Nur wenige Stufen von der Schule entfernt lebt er 

zusammen mit einigen anderen Kindern in unserer Kinderherberge, die 

auch liebevoll Birds Nest genannt wird.  

Pemba hat noch einen Vater und zwei Geschwister, die allerdings in 

einem sehr abgelegenen Teil von Nepal in der Himalaya Gegend 

wohnen. Seine Familie lebt in sehr ärmlichen Verhältnissen, wobei sein 

Vater als Träger bei Expeditionen arbeitet und kaum genug 

erwirtschaftet um seine Familie zu erhalten. Zudem richtete das 

Erdbeben im Jahr 2015 schwere Schäden am Haus an und so lebt 

Pembas Familie im Moment in einer Notunterkunft. 

Weit weg von zu Hause zählt Pemba zu den besten Schülern der Schule 

und seine Lehrerinnen und Lehrer sprechen nur in hohen Tönen von 

ihm. In allen Gegenständen erzielt er gute Ergebnisse, arbeitet im 

Unterricht fleißig mit, ist wissbegierig und steht neuen Dingen mit 

großem Interesse gegenüber. Sein Lerneifer ermöglichte es ihm sogar 

eine Klasse zu überspringen. Ganz besonders hervorheben kann man 

seine wirklich guten Englisch Kenntnisse und seine gewissenhafte 

Arbeit am Computer, wobei er das Surfen im Internet besonders liebt. 

Aber Pemba ist nicht nur ein guter Schüler, sondern auch ein toller 

Sportler und Musiker und außerdem ein Spaßvogel wie er im Buche 

steht. Er nimmt regelmäßig an der Karateklasse teil und seit kurzem 

greift er auch immer wieder zur Gitarre, um hoffentlich bald seine 

Lieblingslieder spielen zu können. Sein großer Berufswunsch ist es aber 

einmal Bauingenieur zu werden, um große Projekte zu planen und 

umzusetzen.     

Seinen Pateneltern möchte Pemba folgendes mitteilen: 

 „Ich bin wirklich glücklich darüber ein Schüler der Dolphin 

Magic School zu sein. Ich weiß es sehr wertzuschätzen, dass ich 

Pateneltern habe die mich unterstützen und ich möchte ihnen 

gerne Danke sagen.“ 

 



 


